[image: image1.jpg]


Psalm 1 – eine frei interpretierte Hauskreisversion 
Wie glücklich ist ein Mensch,

der nicht auf das Urteil anderer angewiesen ist,

der kein Problem damit hat, auch mal Schwäche zu zeigen,

der nicht ständig andere beeindrucken muss,

der nicht schlecht über andere reden muss,

der sich nicht den Lästermäulern anschließt,

der sich nicht ständig vor lauter Sorge nur um sich selbst dreht,

der nicht nur für sich selber lebt,

der sich nicht nur um Sex dreht,

der nicht nur auf der Suche ist,

der sein Herz nicht an Reichtum hängt,

der sein Glück nicht von anderen einfordert,

der nicht krank ist,

der nicht in Süchten gefangen ist,

der nicht trauern muss,

der nicht hungern muss,

der nicht um seine Existenz bangen muss,

der keine Angst vor der Zukunft hat,

der sich nicht in schwierigen Situation von Gott entfernt,

der nicht auf das Negative, sondern auf das Positive im Leben achtet,

Wie glücklich ist ein Mensch,

der weiß, wer zu ihm hält,

der sich geliebt und angenommen weiß,

der liebevolle Menschen um sich hat,

der Vergebung erfahren hat,

der in bereinigten Beziehungen lebt,

der keine offenen Rechnungen mehr hat,

der Frieden mit Gott und mit sich selbst hat,

der an sich glaubt,

der seinem Glauben und seinen Auffassungen treu bleibt,

der die richtige Balance zwischen Ernst und Lockerheit im Leben findet,


der loslassen kann,

der mit dem zufrieden sein kann, was er hat,

der Ruhe findet,

der jeden Tag genießt, als wäre es der letzte,

der auf Gott vertraut,

der sich bei Gott geborgen fühlt,

der weiß, dass er Gottes Kind ist,

der von Gott reich beschenkt ist.

Er gleicht einem Baum, der am Wasser steht

und vor Kraft strotzt,

sein Laub bleibt grün und frisch.
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